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Zeugen Jehovas : 
Das Landgericht von Paris 
spricht Jean-Pierre BRARD frei und anerkennt seine Glaubwürdigkeit
 
In seiner heutigen Entscheidung hat das Landgericht von Paris mich im Rahmen des Verfahrens wegen Verleumdung, das die Organisation der Zeugen Jehovas gegen mich angestrengt hat, freigesprochen.

Das Gericht hat so meine Glaubwürdigkeit in meinem Kampf für das Aussprechen der Wahrheit über die Sekten und ihre Machenschaften anerkannt. Genau in diesem Fall anerkannte das Gericht meine Glaubwürdigkeit, als ich anlässlich eines Fernseh-Interviews am 20. Juli 2006 erklärt habe:

« Ich werde Ihnen drei Beispiele nennen, in denen die Zeugen Jehovas perfekte Delinquenten sind: beim Hinterziehen von Steuern, bei der Verurteilung von Menschen zum Tod, indem sie ihnen Bluttransfusionen verweigern, oder beim Verheimlichen sehr schwerer Delikte wie Pädophilie. Sehen Sie, man kann sich nicht nur nach der öffentlichen Meinung richten, sondern es gibt Gesetze, die angewendet werden müssen. »
  
Dieses Urteil ist ein wahrer Trost für alle jene, die es über ihr parlamentarisches Engagement hinaus wagen, die Gefahr der Praktiken der Organisation der Zeugen Jehova ans Licht zu ziehen.

Die Prozeduren und der Druck werden nicht die Aktion der Parlamentarier, der Vereinigungen der Opfer und der Familien der Opfer in ihrem Engagement im Kampf gegen die sektiererischen Abwege schwächen.

Anlässlich dieses Urteils bin ich erstaunt, dass, obwohl die Regierung die Erklärungen über die Tatsache vervielfacht, dass die Staatkassen leer sind, keine Maßnahmen ergriffen werden, um die Organisation der Zeugen Jehovas zu veranlassen, ihre Schulden von 45 Millionen Euro zu begleichen.

Ich stelle fest, dass, wenn einer meiner Mitbürger nicht – fristgerecht – die11 Euro Strafe bezahlt, weil er seine Parkgebühr nicht entrichtet hat, der Fiskus seinetwegen nicht dieselbe Nachsicht zeigt. Wie können wir es noch länger dulden, dass die Zeugen Jehovas ihre Schulden nicht bezahlen, obwohl sie durch das Höchstgericht dazu verurteilt wurden?

Wir können eine solche Missachtung der Entscheidungen der Justiz weder akzeptieren noch dulden, die Taten verurteilt, welche die  individuellen und kollektiven Freiheiten unserer Mitbürger in Frage stellen.
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